
Förderprogramm Stromerzeugung effizient, erneuerbar 
Förderantrag für eine „Steckerfertige PV-Anlage“ 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Antragsteller/-in: O Eigentümer/-in  O Mieter/-in 
 
Name:   _________________________ 
Vorname:   _________________________ 
Straße, Hausnummer: _________________________ 
Postleitzahl:   _________________________ 
Ort:   _________________________ 
Telefon (tagsüber): _________________________ 
E-Mail:   _________________________ 
Bankverbindung 
BIC:   _________________________ 
Bank:   _________________________ 
IBAN:   _________________________ 
 
2. Steckerfertige PV-Anlage – Balkonkraftwerk 
 
Hinweis: Die Anlage muss den Normen entsprechen (in Liste der DGS als grün 
gekennzeichnet) und eine spezielle Energiesteckvorrichtung wird als Anschluss 
verwendet = Fördervoraussetzung. Mit dem ankreuzen der Punkte erklären Sie 
deren Erfüllung bei der Umsetzung. 
 
O   VDE-Vorschrift und einschlägige Gesetze / Vorschriften werden eingehalten 
O   Spezieller Energiestecker – Anschluss über Außensteckdose (Bsp. Wieland) 
O   Montage am Balkon oder an der Wand in der Nähe vom Balkon 
 
3. Der Antrag bezieht sich auf folgendes Objekt in der Gemeinde Friolzheim 
 
Adresse:   _____________________________________________ 
 
O   Mehrfamilienhaus, Lagebeschreibung im Gebäude: _________________________ 
O   Das Gebäude wird teils gewerblich genutzt, wobei der Anteil unter 50 % liegt 
 
 

Antragsbearbeitung Gemeinde 
Friolzheim 
(bitte nicht ausfüllen) 
 
Antragsnummer: 
Antragsunterlagen vollständig: 
Verwendungsnachweis vollständig: 
Auszahlung: 
 
  
 
 
 

Gemeinde Friolzheim 
Technische Dienste 
Rainer Schwämmle 
Rathausstraße 7 
 
71296 Friolzheim 
 
E-Mail: r.schwaemmle@friolzheim.de 
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4. Rechtsverbindliche Erklärung(en) 
 
Ich versichere, dass 
 

a. Mir als Mieter/-in, das explizite Einverständnis von Eigentümer/-in vorliegt 
b. Mir die Förderrichtlinie der Gemeinde Friolzheim vollumfänglich bekannt ist 
c. Ich als Miteigentümer/-in oder Verwalter/-in eine Vertretungsbefugnis habe und 

ein entsprechender Beschluss der Wohnungseigentümergemeinschaft vorliegt 
 
Mir ist bekannt, dass 
 

1. zu Unrecht - insbesondere aufgrund unzutreffender Angaben oder wegen 
Nichtbeachtung der einschlägig geltenden Richtlinien und Bestimmungen der 
Zuschusszusage - erhaltene Zuschüsse an die Gemeinde Friolzheim zurück zu 
zahlen sind.  

2. die Gemeinde Friolzheim berechtigt ist, alle in diesem Antrag und im noch 
einzureichenden Installationsnachweis, sowie in den jeweiligen Anlagen 
personenbezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Zuschussbearbeitung 
zu erheben und elektronisch zu verarbeiten, zu speichern und auszuwerten, soweit 
dies für die Erledigung der Aufgabe der Gemeinde Friolzheim erforderlich ist. 

3. zur Bewilligung kein gesonderter Bescheid, sondern lediglich eine 
Benachrichtigung über die Vormerkung des Antrags erfolgt. Nach Einreichen des 
Installationsnachweises stellt die Auszahlung des Pauschal-Betrages auf Ihr 
angegebenes Konto eine stillschweigende Bewilligung dar. In jedem Fall ist die 
Förderrichtlinie zu "Stromerzeugung effizient, erneuerbar" einzuhalten, die mit der 
Auszahlung und stillschweigender Bewilligung zugleich Bestandteil der Bewilligung 
wird! Verwiesen sei insbesondere auf die Widerrufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Friolzheim gemäß Ziffer 7, bei nicht der Richtlinie entsprechender Ausführung oder 
nicht rechtzeitiger Vorlage geforderter Nachweise. 

 
5. Verfahrenshinweise, Unterschrift und Anlagen 
 
Wichtig:  
 
Den Antrag für die Förderung unbedingt vor der Installation einreichen. Sie erhalten dann 
eine kurze Eingangsbestätigung per E-Mail, dass Ihr Antrag eingegangen ist und noch im 
Bereich des Fördervolumens liegt. Ab dieser Nachricht muss die Umsetzung und die 
Einreichung des Verwendungsnachweises innerhalb von 6 Monaten erfolgen. Dem 
Verwendungsnachweis sind folgende Unterlagen beizufügen: 
 

o Kopie der Rechnung des Balkonmoduls & des Wechselrichters (die Leistung des 
Wechselrichters muss eindeutig auf der Rechnung ersichtlich sein), inkl. 
Rechnung über die Installation / Anschluss der Anlage 

o Nachweis zur Verwendung eines Wieland Steckers durch Rechnungskopie oder 
eines Fotos oder eines gleichwertigen Steckers (Formlose Bestätigung durch 
eine Elektrofachkraft notwendig) 

 
Wenn Sie als Mieter den Antrag stellen, lassen Sie vom Vermieter/-in die 3. Seite 
ausfüllen. 
 
 
Datum und Unterschrift Antragsteller/-in: ___________________________________ 
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Lassen Sie diesen Teil nur ausfüllen, wenn Sie als Mieter/-in die Förderung 
beantragen. Informieren Sie den Vermieter/-in bzw. Eigentümer/-in 
ausführlich, über die geplante Installation und wie diese Ausgeführt werden 
soll. Der/die Eigentümer/-in muss explizit der geplanten Maßnahme und 
Ausführung zustimmen.  
 
6. Schriftliche Zustimmung von Eigentümer/-in 
 
Name:   _________________________ 
 
Vorname:   _________________________ 
 
Straße, Hausnummer: _________________________ 
 
Postleitzahl:   _________________________ 
 
Ort:   _________________________ 
 
Telefon (tagsüber): _________________________ 
 
E-Mail:   _________________________ 
 

O Der / die Antragsteller/-in hat mir das Vorhaben der Installation, detailliert 
mit der geplanten Ausführung, erklärt und beschrieben und ich stimme der 
Installation einer "Steckerfertigen PV-Anlage" in vollem Umfang zu. Ich habe 
die dafür gültige Förderrichtlinie der Gemeinde Friolzheim vollständig zur 
Kenntnis genommen und verstanden. Ich stimme den Ausführungen und 
Anforderungen dieser Maßnahme zu. Mir ist dabei bewusst, dass es sich 
auch in diesem Umfang um eine Bauliche Anlage handelt, für die 
einschlägige gesetzliche und technische Regelungen gelten. 

 
A. Antragsteller/-in bzw. Mieter/-in 
 
Name:   _________________________ 
 
Vorname:   _________________________ 
 
B. Adresse des zu fördernden Objekts 
 
Straße, Hausnummer: _________________________ 
 
Postleitzahl, Ort:   _________________________ 
 
 
Datum und Unterschrift Eigentümer/-in oder berechtigter Vermieter/-in:  
 

___________________________________ 
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Hinweise zum Ausfüllen des Antrags: 
 
Tragen Sie als Antragsteller/-in unter 1) Ihren Namen, Adresse und 
Bankverbindung ein. 
Kreuzen Sie an, ob Sie als Eigentümer/-in oder Mieter/-in die Förderung 
beantragen. 
Geben Sie dann mit Ankreuzen unter 2) an, dass Sie die Vorgaben / 
Anforderungen aus der Förderrichtlinie für „Stromerzeugung effizient, erneuerbar“ 
der Gemeinde Friolzheim erfüllen werden. Diese sind zwingende Voraussetzungen 
für den Förderzuschuss. 
Unter 3) beschreiben Sie bitte eindeutig die Wohneinheit 
(Wohnung/Haus/Einheit/Lage, z. B. 1. OG links), wo die Steckerfertige PV-Anlage 
montiert werden soll. 
 
Achtung: Mehrparteienhäuser sind nur bis 4 Wohneinheiten förderfähig!  
 
Lesen Sie die Angaben unter 4) genau durch - Sie erklären mit Ihrer Unterschrift 
sich mit diesen Punkten einverstanden. 
Unter 5) ist nochmals kurz der Ablauf des Verfahrens erklärt und Sie bestätigen 
mit Ihrer Unterschrift sich mit den Bedingungen einverstanden und sind 
verantwortlich für die Einhaltung der gesetzlichen und regulatorischen Vorgaben.  
 
Seite 3: Zum Punkt 6) Lassen Sie dieses Blatt von Vermieter/-in ausfüllen, wenn 
Sie als Mieter/-in die Förderung beantragen wollen. Ein Eigentümer/-in bzw. ein 
berechtigte(r) Vermieter/-in muss dann der Maßnahme vollumfänglich zustimmen 
per Unterschrift. 
 
Zum Schluss: 
 
Senden Sie alle drei Originalseiten, mit blauem Kugelschreiber unterschrieben, an 
die Gemeinde Friolzheim. Sie erhalten dann eine Bestätigung per E-Mail. Bitte 
schreiben Sie leserlich in Druckbuchstaben. Ein unlesbarer Antrag kann nicht 
berücksichtigt werden!  


